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59 Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Ratingen 
 
Der Rat der Stadt Ratingen wird zu seiner 27. öffentlichen und nichtöffentlichen Sitzung 
auf Dienstag, den 05. September 2017, um 17.00 Uhr in den Saal des Freizeithauses, 
Erfurter Straße 37 in 40880 Ratingen, einberufen. 
 

T a g e s o r d n u n g 
 

Öffentlich 
 
TOP 
 

Beratungsgegenstand 
 

Beschlussvorlage 
Bemerkungen 

 
   
1 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der 

Beschlussfähigkeit 
 

   
2 Genehmigung der Tagesordnung  
   
3 Schweigeminute  
   
4 Nachweisung der Ansatzveränderungen 2016 durch 

über-/ außerplanmäßige Aufwendungen/Auszahlungen 
gem. § 83 GO NRW 

149/2017 

   
5 Programm der VHS für das Semester 2/2017 

hier: Beschluss des Schulausschusses vom 13.06.2017 
zur Verwaltungsdrucksache 137/2017 

 

   
6 Verkaufsoffener Sonntag im Rahmen des Bauernmark-

tes 
 

   
7 Bebauungsplan M 225, 5. Änderung „Düsseldorfer Stra-

ße / Bodelschwinghstraße“ 
Beschluss zur öffentlichen Auslegung gemäß § 3 (2) 
BauGB in Verbindung mit § 13a BauGB 

119/2017 

   
8 Ausbau-/Sanierung der Bahnhofstraße (nördlicher Teil) 

Planungsstand 
hier: Beschluss des Bezirksausschusses Ratingen 
Hösel/Eggerscheidt vom 13.06.2017 

- 

   
9 Notstromersatzanlage (NEA) am neuen Rathaus 129/2017 
   
10 Tauben in der Ratinger Innenstadt 

 
Auf Antrag der Fraktio-

nen der  
Bürger-Union  

und CDU 
 

11 Dieselskandal in Deutschland / Beitrag der Stadt Ratin-
gen zur Verbesserung des Klimas 
 

Auf Antrag der 
 Fraktion der 

 Bürger-Union 
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12 Benennung des künftigen Rathausvorplatzes nach  

Dr. Helmut Kohl 
 

Auf Antrag 
 der Fraktion 

 der CDU 
   
13 Errichtung von Wohnmobilstellplätzen Auf Antrag 

 der Fraktion 
 der CDU 

   
14 Sanierung des Parkdecks und des Umfeldes der Stadt-

halle 
Auf Antrag 

 der Fraktion 
 der CDU 

   
15 Umbesetzung von Ausschüssen und anderen Gremien  
   
16 Fragestunde für Einwohner gemäß § 48 Absatz 1 Satz 3 

GO NRW unabhängig vom Verlauf der Sitzung um ca. 
17:30 Uhr (begrenzt auf höchstens 30 Minuten) 

 

   
17 Mitteilungen der Verwaltung  
   
18 Anfragen  
   

 
 
Nichtöffentlich 
 
TOP 
 

Beratungsgegenstand 
 

Beschlussvorlage 
Bemerkungen 

 
   
NÖ 1 Genehmigung der Tagesordnung  
   
NÖ 2 Mitteilungen der Verwaltung  
   
NÖ 3 Anfragen  
 
 
Ratingen, den 23.08.2017 
 
Pesch  
Bürgermeister 
 
 
 
 
Etwaige Änderungen oder Ergänzungen der Tagesordnung werden nachrichtlich ab 
dem 3. Tag vor der Ratssitzung an der Bekanntmachungstafel im Schaukasten, Minori-
tenstraße 3, 40878 Ratingen, (Tordurchfahrt zwischen den Gebäuden Minoritenstraße 3 
und 3 a) ausgehangen und können dort eingesehen werden. 
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60 Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Ratingen 
 
Wahlbekanntmachung für die Wahl zum 19. Deutschen Bundestag 

 
Am 24. September 2017 findet die Wahl zum 19. Deutschen Bundestag statt. 
 

Die Wahl dauert von 08.00 bis 18.00 Uhr. 
 
Die Stadt Ratingen gehört zum Wahlkreis 105 Mettmann II und ist in 72 allgemeine 
Stimmbezirke eingeteilt. 
 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 21.08. bis 
03.09.2017 übersandt werden, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. 
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 16.00 Uhr in 
der Friedrich-Ebert-Schule, Philippstraße 30, 40878 Ratingen, zusammen. 
 
Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in 
dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
 
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reise-
pass zur Wahl mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben 
werden. 
 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahl-
raumes einen Stimmzettel ausgehändigt. 
 
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 
 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
 
1. für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zu-

gelassenen Kreiswahlvorstände unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbe-
zeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem 
des Kennworts und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die 
Kennzeichnung. 

 
2. für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, 

sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen 
der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der Par-
teienbezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung. 

 
Der Wähler gibt 
 
seine Erststimme in der Weise ab, 
 
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber 
sie gelten soll, 
 
und seine Zweitstimme in der Weise, 
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dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis ge-
setztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie 
gelten soll. 
 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlzelle des Wahlraumes oder in einem 
besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine 
Stimmabgabe nicht erkennbar ist. 
 
Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung 
und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat 
Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 
 
Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der 
Wahlschein ausgestellt ist, 
 
• durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder 
 
• durch Briefwahl 
 
teilnehmen. 
 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen 
Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbrief-
umschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen 
Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am 
Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht (Minoritenstr. 3, 40878 Ratingen oder Bürgerbüro, 
Peter-Brüning-Platz 3, 40878 Ratingen). Der Wahlbrief kann auch bei der angegebe-
nen Stelle abgegeben werden. 
 
Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben (§ 
14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes). 
 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das 
Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 
Der Versuch ist strafbar (§ 107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 
 
 
Ratingen, 16.08.2017 
 
 
Pesch 
Bürgermeister 
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61 Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Ratingen 
 

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen 

 
für die Wahl zum Deutschen Bundestag 

am 24. September 2017 
 
 
1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die  Stadt Ratingen wird in der 

Zeit  
 
vom 04. September 2017 bis 08. September 2017 

      
 während der Öffnungszeiten des Bürgerbüros  
 

(Montag und Dienstag 8.00 - 16.00 Uhr, Mittwoch und Freitag 8.00 - 12.00 Uhr, 
Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr)  
 
im Bürgerbüro, Peter-Brüning-Platz 3 
 
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte 
kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Rich-
tigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus 
denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses 
ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten 
von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 
des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. 
 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsicht-
nahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. 
 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahl-
schein hat.  

 
2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit 

vom 04.09. bis 08.09.2017, spätestens am 08.09.2017 bis 12.00 Uhr bei der 
Stadt Ratingen, Bürgerbüro, Einspruch einlegen. 

 Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt 
werden. 

 
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis 

spätestens zum 03.09.2017 eine Wahlbenachrichtigung. 
 
 Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu 

sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Ge-
fahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 

 
 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen wer-

den und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, 
erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 
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4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 105 Mettmann II 
 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahl-

kreises 
 oder 
  durch Briefwahl 
 teilnehmen. 
 
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
 
 5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
 
 5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
 

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist 
auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 18 Abs. 1 der Bun-
deswahlordnung (bis zum 03.09.2017)  

 oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 
Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 08.09.2017) versäumt hat, 

 
b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der 

Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung oder der 
Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung entstan-
den ist, 

 
c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden 

und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses 
zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist. 

 
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberech-
tigten bis zum 22.09.2017, 18.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich oder 
schriftlich beantragt werden. Die elektronische Beantragung ist dagegen nur bis 
zum 19.09.2017, 23.00 Uhr, möglich. 
 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes 
nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der 
Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden. 
 
 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein 
nicht zugegangen ist, kann ihn bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer 
Wahlschein erteilt werden. 
 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den 
unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung ei-
nes Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen. 
 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberech-
tigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 

 
6. Mit dem Wahlscheinantrag erhält der Wahlberechtigte 
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 - einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
 - einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 

- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden 
ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und 

- ein Merkblatt für die Briefwahl. 
 
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur 
möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorla-
ge einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Per-
son nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehör-
de vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen 
hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen. 
 
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem 
Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahl-
brief dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. 
 
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere 
Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post unentgeltlich befördert. 
Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.  
 
 
Ratingen, 16. August 2017  
 
 
Pesch 
Bürgermeister 
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62 Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Ratingen 
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